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Vorwort


Ja – die Träume und Wünsche der Kinder sind manchmal etwas sonderbar, denn sie haben noch Fantasie, die uns Erwachsenen leider oft verloren ging.


Vielleicht sollten wir sie wieder finden!?


Andrea Stopper
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Mein Lieblingsplatz
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Viel Arbeit im Beruf und dann noch den Haushalt zu Hause, manchmal auch Probleme mit der Familie – das ist Stress. Ich glaube, das kennt fast jeder. Doch irgendwann ist es zu viel und man braucht dringend eine Auszeit.


Ich habe da einen Lieblingsplatz, wo ich mich gerne zurückziehe – der „Froschteich“ (so nenne ich diesen tollen Platz) – dort kann ich wieder neue Kraft tanken. Auch mein Hund Jonny findet es da recht gemütlich und geht gerne dorthin mit.


Der kleine Teich liegt etwas versteckt zwischen dem Schiltenberg und der Autobahn. Manche Naturschützer kennen ihn auch, denn sie helfen den Kröten und Fröschen im Frühjahr, heil über die Mönchgrabenstraße zu kommen. Sie sammeln diese Erdkröten, Grasfrösche, Wasserfrösche usw. ein und bringen sie sicher in Kübeln über die Straße und lassen sie beim Teich wieder frei. Ansonsten begegnet man dort kaum jemandem. Manchmal schwimmen aber auch


Enten im Teich oder Rehe stillen dort ihren Durst. Man hört immer Vögel zwitschern, das finde ich besonders schön. Da gibt es Schwanzmeisen, Amseln, Rotkehlchen, Kohl-, Blau- und Tannenmeisen, Drosseln und manchmal auch Kleiber oder Falken.


Im Frühling gibt es immer ein Froschkonzert – ein lautes Gequake von den vielen Fröschen und Kröten, die sich dort paaren. Nach einiger Zeit findet man dort im „Froschteich“ viele schwarze kleine Kaulquappen. Das sieht richtig lustig aus, wenn sie im Wasser umherschwänzeln. Der kleine Teich ist mit vielen Sträuchern und Bäumen umringt, das sieht immer schön aus, denn im Frühling blühen sie und im Herbst tragen sie Früchte. Da wachsen unter vielen anderen Sträuchern duftende Wildrosen, die im Herbst schöne rote kleine Hagebutten bilden, auch Dirndln (Kornelkirsche) gibt es dort, sie haben bald im Frühling lustige gelbe Blütenbüscherl und im Herbst gute rote, ovale Früchte. Die dort wachsenden Palmkatzerl sind bei den Bienen im Frühjahr sehr beliebt und die Silberpappeln verzaubern meinen Lieblingsplatz immer, wenn die wie Watte aussehenden kleinen Samenbüscherl vom Wind verweht werden. Das sieht richtig märchenhaft aus!


Die kleine Wiese mit den verschiedensten Wildblumen wird fast nie gemäht, das finde ich und auch die vielen Insekten, die sich dort gerne aufhalten, richtig super. Da surrt und brummt es im Gras und es flattern die schönsten Schmetterlinge und Libellen umher. Da sind Hummeln, Bienen, Heuschrecken, Käfer, Spinnen, Ameisen und Schnecken zu finden. Viele dieser Arten stehen in Oberösterreich unter Naturschutz! Ich und Jonny liegen dort gerne in der Wildblumenwiese und sehen ihnen zu. Die vielen Wildblumen, die dort wachsen, lassen den „Froschteich“ noch schöner erstrahlen.


Da sind lila Glockenblumen, weiße Margeriten, gelber Hahnenfuß, violette Witwenblumen, lila Wiesen-Salbei, rosa Futter-Esparsetten, roter Klee, weißes Berufkraut und eine ganz seltene, stark gefährdete Blume wächst dort auch, nämlich die wunderschöne Feuchtwiesen-Pracht-Nelke. Auch im Teich wächst eine Pflanze, die sogar vom Aussterben bedroht ist und auch unter Naturschutz steht – der Froschbiss.
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Manchmal ist der Froschteich ganz grün von lauter Wasserlinsen, das schaut richtig verträumt aus. Man findet dort auch einige Wildkräuter. Zum Beispiel den wilden Majoran, den „Dost“. Da nehme ich immer ein kleines Büscherl davon mit, denn seine aromatischen, duftenden Blätter schmecken besonders gut zu italienischen Gerichten.


Bei diesen vielen tollen Pflanzen und Tieren, die an diesem einzigartigen, bezaubernden Ort zu finden sind, vergesse ich oft die Zeit, aber auch den Stress. Da ist Müßiggang angesagt – das ist die Zeit zum Krafttanken und zum Träumen – die Auszeit, die jeder Körper dringend benötigt. Schön, dass ich so ein tolles Plätzchen entdeckt habe. Da bin ich immer wieder voller Kraft und Tatendrang, wenn ich von meinem Lieblingsplatz wieder nach Hause gehe.
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